
  

Allgemeine Geschäftsbedingungen 

  

Fassung, 2020  Pimiskern GmbH & Co KG 

1. Geltung 

1.1. Diese Geschäftsbedingungen gelten zwischen uns Pimiskern GmbH & Co KG 
und natürlichen und juristischen Personen (kurz Kunde) für das gegenständliche 
Rechtsgeschäft sowie gegenüber unternehmerischen Kunden auch für alle hinkünf-
tigen Geschäfte, selbst wenn im Einzelfall, insbesondere bei künftigen Ergän-
zungs- oder Folgeaufträgen darauf nicht ausdrücklich Bezug genommen wurde.  

1.2. Es gilt gegenüber unternehmerischen Kunden jeweils die bei Vertragsab-
schluss aktuelle Fassung unserer AGB, abrufbar auf unserer Homepage  

http://www.pimiskern.com  

Wir kontrahieren ausschließlich unter Zugrundelegung unserer AGB. 

Geschäftsbedingungen des Kunden werden auch dann nicht anerkannt, wenn wir 
ihnen nach Eingang bei uns nicht ausdrücklich widersprechen. 

2. Angebot/Vertragsabschluss 

2.1. Unsere Angebote sind unverbindlich. 

2.2. Zusagen, Zusicherungen und Garantien unsererseits oder von diesen AGB ab-
weichende Vereinbarungen im Zusammenhang mit dem Vertragsabschluss werden 
gegenüber unternehmerischen Kunden erst durch unsere schriftliche Bestätigung 
verbindlich. 

2.3. Kostenvoranschläge werden ohne Gewähr erstellt und können entgeltlich 
sein. Verbraucher werden vor Erstellung des Kostenvoranschlages auf die Kosten-
pflicht hingewiesen. Erfolgt eine Beauftragung mit sämtlichen im Kostenvoran-
schlag umfassten Leistungen, wird der gegenständlichen Rechnung das Entgelt für 
den Kostenvoranschlag gutgeschrieben. 

3. Preise 

3.1. Preisangaben sind grundsätzlich nicht als Pauschalpreis zu verstehen 

3.2.  Zahlungsort und Gerichtsstand ist Melk. Wenn nicht ausdrücklich anders ver-
einbart, ist Melk auch Erfüllungsort. 

4. Zahlung 

4.1. Zahlung des Entgeltes Netto nach Erhalt. 

4.2. Die Berechtigung zu einem Skontoabzug bedarf einer ausdrücklichen, gegen-
über unternehmerischen Kunden schriftlichen – Vereinbarung.  

4.3. Vom Kunden vorgenommene Zahlungswidmungen auf Überweisungsbelegen 
sind für uns nicht verbindlich. 

4.4. Wir behalten uns vor bei Aufträgen über €75.000,- eine Anzahlung (Akontozah-
lung) von 50% des Nettoauftragswertes einzufordern. 

4.5. Gegenüber Unternehmern als Kunden sind wir gemäß § 456 UGB bei verschul-
detem Zahlungsverzug dazu berechtigt, 9,2 % Punkte über dem Basiszinssatz zu 
berechnen. Gegenüber Verbrauchern berechnen wir einen Zinssatz iHv 4%.  

4.6. Die Geltendmachung eines weiteren Verzugsschadens bleibt vorbehalten, 
gegenüber Verbrauchern als Kunden jedoch nur, wenn dies im Einzelnen ausge-
handelt wird.  

4.7. Bei Überschreitung der Zahlungsfrist verfallen gewährte Vergütungen (Ra-
batte, Abschläge u.a.) und werden der Rechnung zugerechnet.  

5. Bonitätsprüfung 

5.1. Der Kunde erklärt sein ausdrückliches Einverständnis, dass seine Daten aus-
schließlich zum Zwecke des Gläubigerschutzes an die staatlich bevorrechteten 
Gläubigerschutzverbände Alpenländischer Kreditorenverband (AKV), Österreichi-
scher Verband Creditreform (ÖVC), Insolvenzschutzverband für Arbeitnehmer oder 
Arbeitnehmerinnen (ISA) und Kreditschutzverband von 1870(KSV) übermittelt wer-
den dürfen. 

6. Leistungsausführung 

6.1. Dem unternehmerischen Kunden zumutbare sachlich gerechtfertigte geringfü-
gige Änderungen unserer Leistungsausführung gelten als vorweg genehmigt.  

6.2. Kommt es nach Auftragserteilung aus welchen Gründen auch immer zu einer 
Abänderung oder Ergänzung des Auftrages, so verlängert sich die Liefer-/Leis-
tungsfrist um einen angemessenen Zeitraum. 

6.3. Wünscht der Kunde nach Vertragsabschluss eine Leistungsausführung inner-
halb eines kürzeren Zeitraums, stellt dies eine Vertragsänderung dar. Hierdurch 
können Überstunden notwendig werden und/oder durch die Beschleunigung der 
Materialbeschaffung Mehrkosten anfallen, und erhöht sich das Entgelt im Verhält-
nis zum notwendigen Mehraufwand angemessen. 

7. Leistungsfristen und Termine 

7.1. Fristen und Termine verschieben sich bei höherer Gewalt, Streik, nicht vorher-
sehbare und von uns nicht verschuldete Verzögerung unserer Zulieferer oder sons-
tigen vergleichbaren Ereignissen, die nicht in unserem Einflussbereich liegen, in je-
nem Zeitraum, während dessen das entsprechende Ereignis andauert. Davon un-
berührt bleibt das Recht des Kunden auf Rücktritt vom Vertrag bei Verzögerungen, 
die eine Bindung an den Vertrag unzumutbar machen. 

 

 

7.2. Unternehmerischen Kunden gegenüber sind Liefer- und Fertigstellungstermine 
nur verbindlich, wenn deren Einhaltung schriftlich zugesagt wurde. 

7.3. Bei Verzug mit der Vertragserfüllung durch uns steht dem Kunden ein Recht 
auf Rücktritt vom Vertrag nach Setzung einer angemessenen Nachfrist zu. Die Set-
zung der Nachfrist hat schriftlich, unter gleichzeitiger Androhung des Rücktritts zu 
erfolgen.  

8. Eigentumsvorbehalt 

8.1 Die von uns gelieferte, montierte oder sonst übergebene Ware bleibt bis zur 
vollständigen Bezahlung unser Eigentum.  

9. Gewährleistung 

9.1. Es gelten die Bestimmungen über die gesetzliche Gewährleistung. Die Ge-
währleistungsfrist für unsere Leistungen beträgt gegenüber unternehmerischen 
Kunden ein Jahr ab Übergabe. 

9.2. Der unternehmerische Kunde hat stets zu beweisen, dass der Mangel zum 
Übergabezeitpunkt bereits vorhanden war.  

9.3. Zur Behebung von Mängeln hat der Kunde die Anlage bzw. die Geräte ohne 
schuldhafte Verzögerung uns zugänglich zu machen und uns die Möglichkeit zur 
Begutachtung durch uns oder von uns bestellten Sachverständigen einzuräumen. 

9.4. Werden die Leistungsgegenstände aufgrund von Angaben, Zeichnungen, Plä-
nen, Modellen oder sonstigen Spezifikationen des Kunden hergestellt, so leisten 
wir nur für die bedingungsgemäße Ausführung Gewähr.  

9.5. Die Gewährleistung ist ausgeschlossen, wenn die technischen Anlagen des 
Kunden wie etwa Zuleitungen, Verkabelungen u.ä. nicht in technisch einwand-
freiem und betriebsbereitem Zustand oder mit den gelieferten Gegenständen nicht 
kompatibel sind, soweit dieser Umstand kausal für den Mangel ist. 

10. Haftung 

10.1. Wegen Verletzung vertraglicher oder vorvertraglicher Pflichten, insbesondere 
wegen Unmöglichkeit, Verzug etc. haften wir bei Vermögensschäden nur in Fällen 
von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 

10.2.  Gegenüber unternehmerischen Kunden ist die Haftung beschränkt mit dem 
Haftungshöchstbetrag einer allenfalls durch uns abgeschlossenen Haftpflichtversi-
cherung.  

10.3. Unsere Haftung ist ausgeschlossen für Schäden durch unsachgemäße Be-
handlung oder Lagerung, Überbeanspruchung, Nichtbefolgen von Bedienungs- 
und Installationsvorschriften, fehlerhafter Montage, Inbetriebnahme, Wartung, In-
standhaltung durch den Kunden oder nicht von uns autorisierte Dritte, oder natürli-
che Abnutzung, sofern dieses Ereignis kausal für den Schaden war. Ebenso be-
steht der Haftungsausschluss für Unterlassung notwendiger Wartungen, sofern wir 
nicht vertraglich die Pflicht zur Wartung übernommen haben.  

10.4. Jene Produkteigenschaften werden geschuldet, die im Hinblick auf die Zulas-
sungsvorschriften, Bedienungsanleitungen und sonstige produktbezogene Anlei-
tungen und Hinweise (insb. auch Kontrolle und Wartung) von uns, dritten Herstel-
lern oder Importeuren, vom Kunden unter Berücksichtigung dessen Kenntnisse und 
Erfahrungen erwartet werden können. Der Kunde als Weiterverkäufer hat eine aus-
reichende Versicherung für Produkthaftungsansprüche abzuschließen und uns hin-
sichtlich Regressansprüche Schad- und Klaglos zu halten. 

11. Salvatorische Klausel 

11.1. Sollten einzelne Teile dieser AGB unwirksam sein, so wird dadurch die Gül-
tigkeit der übrigen Teile nicht berührt.  

11.2. Wir wie ebenso der unternehmerische Kunde verpflichten uns jetzt schon ge-
meinsam – ausgehend vom Horizont redlicher Vertragsparteien – eine Ersatzrege-
lung zu treffen, die dem wirtschaftlichen Ergebnis der unwirksamen Bedingung am 
nächsten kommt. 

12. Allgemeines 

12.1. Es gilt österreichisches Recht.  

12.2. Das UN-Kaufrecht ist ausgeschlossen. 

12.3. Erfüllungsort ist der Sitz des Unternehmens: Industriestraße 13, 3390 Melk. 

12.4. Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis oder künftigen Verträ-
gen zwischen uns und dem unternehmerischen Kunden ergebenden Streitigkeiten 
ist das für unseren Sitz örtlich zuständige Gericht. Gerichtsstand für Verbraucher, 
sofern dieser seinen Wohnsitz im Inland hat, ist das Gericht, in dessen Sprengel 
der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt oder Ort der Beschäftigung hat.  


